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	Übersicht: Nagelpflege

	Empfohlene Materialien 

	· Einmalhandschuhe/Händedesinfektion w Nagelschere (nur wenn erlaubt) 
· Handtuch oder Unterlage w mildes Reinigungsprodukt 
· Rosenholzstäbchen (weiches, w Feile (Papier- oder Sandfeile, splitterfreies Holz) keine Metallfeile) 
· Müllbeutel (Abfall sofort entsorgen) w Haut- oder Fußcreme 

	Vor der Durchführung 

	· Pflegekunden freundlich informieren und Einwilligung einholen 
· Eigenhände desinfizieren, Handschuhe anziehen 
· Hautkontrolle des Fußes, auch der Zehenzwischenräume 
· Nägel inspizieren: Risse? Verformungen? Druckstellen? Entzündungszeichen? 
· Risikofaktoren prüfen (z. B. Diabetes, Durchblutungsstörungen, Infektionsgefahr) 
· Bei Unsicherheiten, verwahrlosten Füßen oder Risikofaktoren: nicht durchführen, Podologie oder Fußpflege empfehlen. 

	Reinigung und Vorbereitung der Nägel 

	· Hände und Füße gründlich waschen oder ein warmes Hand- oder Fußbad nutzen (weicht Nägel auf). 
· Nägel sanft trocknen, besonders zwischen den Zehen 
· Schmutz unter den Nägeln mit einem Rosenholzstäbchen vorsichtig entfernen 

	Schneiden (nur wenn erlaubt) 
	Feilen 

	· Nägel nie zu kurz schneiden. 
· Harte oder brüchige Nägel nur feilen. 
· Ecken nicht rund schneiden – erhöht Risiko des Einwachsens. 
	· Weiche Feilen verwenden. 
· Immer in eine Richtung feilen, nicht hin- und herreißen. 
· Ränder glätten, damit der Pflegekunde nicht hängen bleibt. 

	Pflegerische Nachsorge 

	· Nägel noch einmal kontrollieren. 
· Hautpflege durchführen: Fuß- oder Handcreme sanft einmassieren. 
· Kein Eincremen zwischen den Zehen (Keim- und Feuchtigkeitsrisiko) 
· Beobachtungen dokumentieren. 
· Auffälligkeiten sofort der PDL melden (z. B. Rötungen, Auffälligkeiten am Nagel, Schmerzen). 

	Hygiene und Infektionsschutz 

	· Handschuhe tragen, vor und nach der Nagelpflege Händedesinfektion durchführen. 
· Abfall sofort entsorgen. 
· Keine Instrumente bei mehreren Pflegekunden verwenden (Verwechslungs- und Infektionsgefahr). 



